
 MONTAG, 6. NOVEMBER 2017
18.30 Uhr      Einlass

19.00 Uhr      Begrüßung 
        Udo Hahn & Dr. Karin Bergmann
       
     Über Gott und die Welt
        Podiumsgespräch mit:
        Regionalbischöfin Susanne Breit-Keßler 
       und Prof. Dr. Heribert Prantl 
ab
20.30 Uhr      Gespräche bei Brot & Wein

Der Eintritt ist frei.
Um Anmeldung wird gebeten.

BEGRÜSSUNG / MODERATION
 
Udo Hahn, Direktor, Evangelische Akademie Tutzing
Dr. Karin Bergmann, Leiterin des Freundeskreises der Evangeli-
schen Akademie Tutzing in München

NÄCHSTE VERANSTALTUNG
Über Gott und die Welt
Podiumsgespräch mit:  
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly  
und Regionalbischof  Prof. Dr. Stefan Ark Nitsche
am 29. Januar 2018  in Nürnberg

„WER ETWAS ZU SAGEN HAT, 
SAGT’S HIER.“

Jochen Reiss, Journalist, 
über die Evangelische Akademie Tutzing 

Die Evangelische Akademie Tutzing startet ein neues Veran-
staltungsformat: „Über Gott und die Welt – Kommentare zum 
Zeitgeschehen in Politik, Gesellschaft und Kultur“. Dabei handelt 
es sich um ein moderiertes Gespräch mit Gästen. Hier stehen 
nicht konkrete Themen im Mittelpunkt, sondern Persönlichkei-
ten, die durch ihre Position und Rolle Kommentatoren aktueller 
Entwicklungen sind und eine ganze eigene Expertise einbringen 
– und mit denen man sich buchstäblich über Gott und die Welt 
unterhalten kann.

Bei diesem Format wollen wir den Menschen in Bayern begegnen 
und auch über unsere Tagungen hinaus interessante Veranstaltun-
gen an unterschiedlichen Orten anbieten.

Zum Auftakt laden wir in das Schloss Nymphenburg in München 
ein. Im Johannissaal im Orangerietrakt des Schlosses erwarten Sie 
Regionalbischöfin Susanne Breit-Keßler und Prof. Dr. Heribert 
Prantl, Mitglied der Chefredaktion der Süddeutschen Zeitung.

Dieser Abend findet in Kooperation mit dem Freundeskreis 
der Evangelischen Akademie Tutzing/Örtlicher Freundeskreis 
München statt. Ein besonderes Schmankerl: Nach dem Podiums-
gespräch lädt der Freundeskreis zu Gesprächen bei Brot und Wein 
ein.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen in Schloss  
Nymphenburg!

Udo Hahn
Direktor, Evangelische Akademie Tutzing

GESPRÄCHSPARTNER 

Susanne Breit-Keßler, geboren 1954 in Heidenheim an der 
Brenz, studierte zunächst Germanistik und Alte Geschichte, dann 
Evangelische Theologie an der Ludwig-Maximilians-Universität 
in München, seit 2001Oberkirchenrätin und Regionalbischöfin 
für München und Oberbayern, seit 2003 Ständige Vertreterin des 
Landesbischofs der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.  
Sie ist Autorin und Rundfunkpredigerin sowie u.a. stellvertretende 
Vorsitzende der Kammer für Öffentliche Verantwortung der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland (EKD) und Mitglied der Bioethik-
Kommission der Bayerischen Staatsregierung.

Prof. Dr. Heribert Prantl, Dr. jur. und Dr. theol. h.c., geboren 1953 
in Nittenau/Ober pfalz, Studium der Philosophie, der Geschichte 
und der Rechtswissenschaften, Erstes und Zweites Juristisches 
Staatsexamen, parallel dazu journalistische Ausbildung, von 1981 
bis Ende 1987 Richter an verschiedenen bayerischen Amts- und 
Landgerichten sowie Staatsanwalt. Seit 1988 politischer Redakteur 
bei der Süddeutschen Zeitung, Kommentator und Leitartikler, seit 
1992 Leitender Redakteur. Seit 22 Jahren Leiter des Ressorts Innen-
politik, seit Januar 2011 auch Mitglied der Chefredaktion. Prantl 
ist Honorarprofessor an der juristischen Fakultät der Universität 
Bielefeld und Ehrendoktor des theologischen Fachbereichs der 
Universität Erlangen.



 

KOOPERATIONSPARTNER
 

www.freundeskreis-ev-akademie-tutzing.de

Organisation & Information
Isabelle Holzmann, T.: 08158 251-121
Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns in der Zeit  
von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
 
Anmeldungen erbitten wir per E-Mail direkt an: 
holzmann@ev-akademie-tutzing.de oder per Fax: 08158 251-110.  
Ameldefrist ist 30. Oktober 2017. 

Der Eintritt ist frei.
Um Anmeldung wird gebeten.

Bildnachweis: ma eat archiv 
Veranstaltungsnummer: 0682018

Veranstaltungsort 
Johannissaal im Orangerietrakt 
Schloss Nymphenburg, 80638 München
Im Johannissaal steht keine Mikrofonanlage zur Verfügung.

Anreise
Das Schloss liegt verkehrsgünstig im Münchner Westen ca.  
15 Minuten vom Stadtzentrum entfernt und ist auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln bequem zu erreichen:  
Trambahn 17, Bus 51 und 151: Haltestelle Schloss Nymphenburg
Mit dem Auto:
Anfahrt wie zum Hauptportal Schloss Nymphenburg, dann über 
Nördliche Auffahrtsallee zum nördlichen Schloss-Rondell. Dort 
befinden sich PKW-Stellplätze.

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de 
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

         facebook.com/EATutzing
         twitter.com/EATutzing

VORANKÜNDIGUNGEN
WIEVIEL REFORM BRAUCHT DIE RENTE?
1. – 3.11.2017 / Tutzing
Altersarmut ist auch für langjährig Versicherte kein Fremdwort 
mehr. Reformen haben die gesetzliche Rentenversicherung gegen 
den demografischen Wandel, veränderte (Erwerbs-)Biografien 
und die stark gestiegene Lebenserwartung stabilisiert, aber ihre 
Leistungen eingeschränkt. Weitere Reformen oder grundsätzliche 
Abkehr vom System? 

„THEOLOGIE DER HOFFNUNG“ – HEUTE
3. – 5.11.2017 / Tutzing
Hoffnung ist ein zentrales Thema des Glaubens. Was sagt die 
Bibel konkret? Welche Spuren finden sich in der Literatur? Und 
sind die Kirchen Hoffnungsträger in der Gesellschaft? Tagung mit 
Verleihung des „Tutzinger Löwen“ an Jürgen Moltmann. 

APPLE / APFEL
10. – 12.11.2017 / Tutzing
Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm. Aber in der Fülle von 
Bedeutungen kann man Äpfel und Birnen leicht verwechseln.  
Als Ding, Medium, Logo, Symbol, Rätsel, Gleichnis ist sein 
vielfältiges Potential unendlich. Wir schauen dem Apfel auf den 
Kern – vom Garten Eden über Apple bis Luthers Apfelbäumchen 
der Zuversicht. 

MORAL OHNE SCHULD?
13. – 14.11.2017 / Tutzing
Religiöse Metaphern wie „Gericht“, „Sünde“ oder „Vergebung“ 
nehmen Bezug auf Moral und transzendieren sie doch zugleich. 
In säkularen Gesellschaften wirken sie gleichwohl wie Fremd- 
körper und erscheinen für den öffentlichen Vernunftgebrauch 
nicht mehr anschlussfähig. Welche Narrative der Exkulpation 
finden in aktuellen Ethikdebatten stattdessen statt? 

DEUTSCHLAND NACH DER WAHL
17. – 19.11.2017 / Tutzing
Der Politische Club ist ein Seismograph für gesamtgesellschaftli-
che Debatten. In Zeiten radikaler Umbrüche gibt er Impulse für 
weitsichtige politische Strategien.
Herbsttagung des Politischen Clubs 

Über Gott 
und die Welt

Montag, 6. November 2017, 19.00 Uhr / München 

In Kooperation mit dem Freundeskreis der Evangelischen 
Akademie Tutzing / Örtlicher Freundeskreis München

Kommentare zum Zeitgeschehen in Politik,  
Gesellschaft und Kultur


